Ministerium für Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt, Referat 43 „Digitale Infrastrukturen, Breitbandversorgung, Post und Telekommunikation“


Begleitung des Aufbaus und Betriebs von 5G-Campusnetzen auf Basis lokaler Frequenzen (3,7 bis 3,8 GHz) in den Gewerbegebieten in den vom Strukturwandel betroffenen Regionen Sachsen-Anhalts (Burgenlandkreis, Saalekreis, Landkreis Mansfeld-Südharz, Stadt Halle (Saale), Landkreis Anhalt-Bitterfeld) sowie der Verbesserung der öffentlichen 5G-Mobilfunkversorgung vor Ort 


Bewerbungsbogen

	
Angaben zu bzw. beizubringende Unterlagen

	

	

	1.
	Vorlage des Nachweises der Eintragung in das Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV) der ABSt Sachsen-Anhalt (www.pq-abst.de) bzw. DIHK AVPQ (https://www.amtliches-verzeichnis.ihk.de/) oder 
Vorlage folgender gültiger Einzelnachweise:
	Kopie des Nachweises 
	

	2.
	Gewerbeanmeldung und ggf. Gewerbeummeldung in Kopie oder Steuernummer oder vergleichbare Nachweise nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes, in dem der Bewerber ansässig ist 
	Kopie des Nachweises
	

	3.
	aktueller Handelsregisterauszug oder vergleichbare Nachweise nach den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes, in dem der Bewerber ansässig ist
	Kopie des Nachweises
	

	4.
	Erklärung, dass Ausschlussgründe gem. § 123 Abs. 1 GWB und        § 124 GWB nicht vorliegen
	Formular verwenden 
	

	5.
	Eigenerklärung gemäß Anlage zum BMWK-Rundschreiben vom 14.04.2022
	Formular verwenden
	

	6.
	Nachweis einer branchenüblichen Betriebshaftpflichtversicherung (Vorlage eines Nachweises, aus dem sich die versicherten Risiken nebst den Deckungssummen ergeben)
	Kopie des Nachweises
	

	Darüber hinaus (nicht Bestandteil des AVPQ/ULV) sind folgende Nachweise/Erklärungen, mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen: 

	7.
	Angaben des Bewerbers über den Umsatz vergleichbarer Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren
	frei formuliert
	

	8.
	Angaben zur organisatorischen Leistungsfähigkeit des Bewerbers
	frei formuliert
	

	9.
	ggf. Bewerber- und Bietergemeinschaftserklärung
Bei Bewerbergemeinschaften ist eine von allen Mitgliedern rechtsverbindlich unterschriebene Erklärung zur gesamtschuldnerischen Haftung abzugeben.
Sollte eine Bewerbergemeinschaft einen Teilnahmeantrag abgeben, so sind die vorstehend angeführten Eignungsnachweise von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft vorzulegen.
	Formular verwenden (Kopie der Nachweise und frei formulierte Erklärungen)
	

	10.
	Für Nachunternehmer ist die Erklärung, dass keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB vorliegen, ausgefüllt und in Textform einzureichen.
	Formular verwenden
	

	11.
	Referenzliste über min. drei vergleichbare in den letzten drei Jahren erbrachte Leistungen für öffentliche und/oder private Auftraggeber jeweils mit Angabe des Rechnungswertes, der Leistungszeit sowie eines Ansprechpartners nebst Telefonnummer
	frei formuliert

	








Wichtige Hinweise – unbedingt beachten!

1. Die Nachweise und Erklärungen, die in frei gewählter Form erbracht werden dürfen, sind jeweils mit Datum und Namensangabe des Bieters zu versehen. 

2. Die Nachweise und Erklärungen sind in der Reihenfolge des o.a. Bewerbungsbogens in der Bewerbung/ Teilnahmeantrag von Nr. 1. bis Nr. 11. zu ordnen. 

3. Bitte beachten Sie, dass fehlende Erklärungen und Nachweise sowie nicht in Textform abgegebene Erklärungen und Nachweise zum Ausschluss vom Teilnahmewettbewerb führen können. 



                                                                               
